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Gründungsförderung an der Hochschule Bochum zwischen Ziel2 
und EXIST III
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Agenda

• Gründungsmaßnahmen der BO im historischen Kontext
• Gründerprofessur
• Institut für zukunftsorientierte Kompetenzentwicklung
• Hochschulgründerverbund Ruhr
• Fit for Business
• GründerCampus Ruhr

• Diskussionspunkte
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Gründungsmaßnahmen der BO im historischen Kontext

 Gründerprofessur (WS 2000/01 bis SS 2006)
 IZK – Institut für zukunftsorientierte Kompetenzentwicklung
 Hochschulgründerverbund Ruhr (01.07.2006 bis 30.06.2008)

• Ziel2-Projekt
• u.a. Ideen- und Businessplanwettbewerb ruhr@venture (Fortführung)

• Fit for Business (01.06.2007 bis 31.05.2010)
• EXIST III-Projekt
• u.a. Studentische Übungsfirmen/Juniorfirmen (Fortführung)

• GründerCampus Ruhr (01.06.2010 bis 30.09.2012)
• Ziel2-Projekt
• u.a. Aufbau eines Science Angel-Netzwerkes

• ???
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IZK
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Projektbeschreibung Hochschulgründerverbund Ruhr

• ENTER - Entrepreneurship Education Ruhr® ist ein
• Teilprojekt im Hochschulgründerverbund Ruhr 
• aus Ziel-II-Mitteln der EU gefördertes Verbundprojekt
• Teil eines gemeinsamen Vorhabens der Ruhr-Universität 

Bochum, der Fachhochschule Bochum sowie der rubitec 
GmbH zur Steigerung der Kultur der Selbstständigkeit

• Ziel ist es, insbesondere technologieorientierte Gründungen auf 
der Grundlage von produkt- und dienstleistungsbasierten Ideen 
von Studierenden aus der Hochschule zu forcieren.

• Kooperation mit Partnern des regionalen Gründungsnetzwerkes. 
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Ausbau der Aktivitäten in den Maßnahmenbereiche

QualifizierungSensibilisierung

Gründer-
beratung

Pre-Inkubator
& Gründerlabor
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Organisationstraining

Ideenfindung

Ideenpositionierung

WS 07/08 SS 08

Kunde und Markt

Kundenmgmt. inkl 
Konfliktbearbeitung

Erster Gründungsplan

Kommunikations-
training

WS 08/09

Jur. / kaufm. Aspekte

Finanzierung, Steuern, 
Banken

Verhandlungsführung

SS 09

Personal / 
Organisation

Netzwerkintegration

Controlling

Ideenfindung, 
Business Plan

Risiko- u. 
Konfliktmgmt.

Unternehmergespräche / Exkursionen etc.

Ziel Ganzheitliche Qualifizierung von Studierenden zur 
Befähigung zum unternehmerischen Denken und Handeln

Inhalt Persönlichkeitsbildung zum eigenverantwortlichen und 
kreativen Handeln sowie gründungsrelevante Themen 

vermittelt anhand handlungsorientierter Methoden

Studienbegleitendes Qualifizierungsprogramm



9
29.03.2007

GründerCampus Ruhr
08.06.2011

9

Fit for Business
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Erweiterung des Angebots an Existenzgründer aus der BO

• Gründerkompetenzcheck
• Gründer-Info-Point
• Gründer-Lounge
• Unternehmervorträge
• Unternehmerportraits 

„erfolgreiche Alumni“
• Gründerseminare
• Gründerscounting

• ENTER 
(Studienbegleitende 
Qualifizierung)

• IZK 
(Vermittlung von 
akademischen 
Zusatzqualifikationen)

• Gründerlabor/ Seed 
Räume

• Gruppencoachings
• Produktentwicklung   

• Junior-Firmen
• Management-Praktika  

Regionale Netzwerkpartner 

Sensibilisierung Qualifizierung Coaching & Betreuung
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Juniorfirmen

Bedeutung für Studierende
 Unternehmertum während des Studiums ausprobieren
 Coaching durch Experten aus der Hochschule vor allem in 

betriebswirtschaftlichen Fragen
 Auftragsakquise über Hochschule sowie eigenes Netzwerk 

durchführen
 Profit-Center unter dem Dach der Hochschule führen
 Auftragsarbeit für Konzerne, Mittelständler und Start-Ups erbringen 
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Management-Praktika

Bedeutung für Studierende
 Erfolgreichen Unternehmern beim Tagesgeschäft über die Schulter 

schauen
 Kontakt zu möglichen Kunden oder Kooperationspartnern für die 

eigene Juniorfirma aufbauen
 Von Erfahrungen langjähriger Unternehmer profitieren
 Erleichterung bei der Entscheidung, ob Unternehmertum eine 

Alternative zum Angestelltendasein ist!
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Sieben Arbeitspakete

(1) Sensibilisierung und Identifikation von Gründern
(2) Motivation und Beratung
(3) Verankerung des Themas „Gründung“ im Lehrangebot (v.a. Ruhr   

Universität)
(4) Aufbau eines „Science-Angels“-Netzwerks 
(5) Initiierung qualifizierter (High-Tech-)Gründungen
(6) Gründungsunterstützung
(7) Qualifizierung und Wachstum
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Arbeitspaket 1: Sensibilisierung und Identifikation

• Aktives „Gründerscouting“ in der Frühphase des Studiums 
• Beratungsstelle für Gründer auf dem Campus der RUB
• Infopoint an der Hochschule Bochum
• Marketingaktivitäten
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Arbeitspaket 2: Motivation und Beratung

• Ideen-Workshops (        HS Bochum)
• Ideenwettbewerbe (         ruhr@venture)
• Gründerplanspiele
• Geschäftsideenchecks (       Campus STARTERCENTER)
• Seminare, Workshops, Summer Schools
• Beratung & Coaching 
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01.07.2010

Arbeitspaket 3: Verankerung im Lehrangebot 

• Aufbau eines akademisch anspruchsvollen und praxisnahen 
Lehrangebots am Lehrstuhl Human Ressource Management von 
Prof. Dr. Winter an der Ruhr-Universität Bochum

• Unternehmerisches Denken & Handeln wird an der HS Bochum 
bereits über Kurse im Institut für Zukunftsorientierte 
Kompetenzentwicklung (IZK) vermittelt
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Arbeitspaket 4: Aufbau eines „Science-Angels“-Netzwerks 

• Ausgewählte Hochschullehrer/-innen in den technisch-
naturwissenschaftlichen Disziplinen 

• Austausch und Vernetzung zwischen den Science Angels wird 
forciert

• Qualifizierung der Science Angels im Bereich Gründung 
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Arbeitspaket 5: Initiierung (High-Tech)-Gründungen

• Gezielte Maßnahmen zur Gründermotivation und –unterstützung in 
Bereichen mit Potenzial für technologieorientierte Gründungen: 

• Automotive
• Biomedizin
• Energietechnik
• Geothermie
• Mechatronik
• Mikro- und Nanotechnologie
• Plasmatechnologie
• ….

• Identifizierung geeigneter Gründer und Erhebung marktfähiger F&E-
Ergebnisse 

• Unterstützung von Gründern bei der Beantragung von Fördermitteln
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Arbeitspaket 6: Gründungsunterstützung

• Begleitung bis zu zwei Jahre nach der Gründung 
• Hilfe bei der Businessplanerstellung
• Finanzierungs- und Fördermittelberatung
• Qualifizierung 
• Durchführung eines Venture Day
• Bereitstellung von Räumlichkeiten
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Arbeitspaket 7: Qualifizierung und Wachstum

• Weiterentwicklung des vorhandenen umfangreichen Angebots i.R. 
des GründerCampus Ruhr

• Unterstützung von Gründern bei
• Der Umsetzung von Marketing-/ Vertriebsstrategien
• Öffentlichkeitsarbeit
• Vermittlung von Coachingangeboten
• Einbindung in Regionale Netzwerke

Wachstumswettbewerb „profitplus“
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontaktdaten:
Katja Funke

GründerCampus Ruhr
katja.funke@hs-bochum.de

0234 – 333 855 19

mailto:katja.funke@hs-bochum.de�
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